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Erste Satzung zur Änderung der Satzung der Universität Freiburg für 
das hochschuleigene Auswahlverfahren im Haupt- und Nebenfach 

Kunstgeschichte des Studienganges Bachelor of Arts (B.A.) 
 

Aufgrund von § 6 Absatz 1 und 2 des Gesetzes über die Zulassung zum Hochschulstudium in Baden-
Württemberg (Hochschulzulassungsgesetz – HZG) in der Fassung vom 15. September 2005 (GBl. 
S. 629), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 7. Februar 2011 (GBl. S. 47), § 63 Absatz 2 
und § 19 Absatz 1 Satz 2 Nr. 10 des Gesetzes über die Hochschulen in Baden-Württemberg (Landes-
hochschulgesetz – LHG) vom 1. Januar 2005 (GBl. S. 1), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 22. November 2011 (GBl. S. 501), und § 10 Absatz 5 der Verordnung des Wissenschaftsministeri-
ums über die Vergabe von Studienplätzen in zulassungsbeschränkten Studiengängen durch die Hoch-
schulen (Hochschulvergabeverordnung – HVVO) vom 13. Januar 2003 (GBI. S. 63, ber. S. 115), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 Satz 2 der Verordnung vom 14. Januar 2011 (GBl. S. 29), hat der Senat der 
Albert-Ludwigs-Universität in seiner Sitzung am 21. Dezember 2011 die nachstehende Änderung der 
Satzung der Universität Freiburg für das hochschuleigene Auswahlverfahren im Haupt- und Nebenfach 
Kunstgeschichte des Studienganges Bachelor of Arts (B.A.) vom 27. Juni 2008 (Amtliche Bekanntma-
chungen Jg. 39, Nr. 56, S. 231–233) beschlossen. 
 

 

Artikel 1 

§ 2 wird wie folgt neugefasst: 

„§ 2 Fristen 

Zulassungen für Studienanfänger und Studienanfängerinnen im Haupt- und im Nebenfach sind nur zum 
Wintersemester möglich. Der Antrag auf Zulassung muss bis zum 15. Juli eines Jahres bei der Albert-
Ludwigs-Universität eingegangen sein (Ausschlussfrist).“ 

 

Artikel 2 Inkrafttreten 

Diese Änderungssatzung tritt mit Wirkung vom 1. Dezember 2011 in Kraft.  

 

 

Freiburg, den 22. Dezember 2011 

 

 

Prof. Dr. Dr. h.c. Hans-Jochen Schiewer 
Rektor 

 


